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J.-U. Körber, Doloposterine, 2000 (Detail) 
Courtesy: The artist and Galerie Bernet Bertram 

 
  
 
PRESSEMITTEILUNG 

 

JENS‐UWE KÖRBER 
Malerei in Mischtechnik auf Leinwand 
 
27. Juni bis 05. September 2026 
Eröffnung:  26. Juni 2026, 19 - 21 Uhr 
Der Künstler ist anwesend 
 
Goethestraße 2-3, 10623 Berlin 
Aufgang B über den Hof 
 
 
 
Die Galerie Bernet Bertram freut sich, erstmals Arbeiten von Jens‐Uwe Körber  zu präsentieren. 
Mit mehr  als  zwanzig  Leinwandarbeiten bietet  die Ausstellung  einen  konzentrierten  Einblick  in 
das umfangreiche und vielschichtige Werk des Berliner Künstlers. 
 
Im  Mittelpunkt  der  Ausstellung  steht  die  abstrakte  Seite  von  Körbers  Schaffen,  in  der  sich 
malerische  Intuition  und  konzeptionelle  Präzision  verbinden.  Texte  und  Buchstaben  sind 
integraler  Bestandteil  vieler  Kompositionen  und  erscheinen  häufig  in  Form  von  Palindromen. 
Sorgfältig  angeordnete  Quadrate  strukturieren  die  Bildflächen  und  erzeugen  ein 
spannungsreiches Wechselspiel von Ordnung und Offenheit. In Werken wie Lufthafen und Solaris 
übernehmen  geometrische  Prinzipien  die  führende  Rolle  und  prägen  das  Bildgeschehen  mit 
bemerkenswerter Konsequenz. 
Großformatige Arbeiten treten zugleich  in einen Dialog mit Literatur und Vorstellungskraft. Mit 
Der letzte Mohikaner greift Körber Motive aus James Fenimore Coopers Lederstrumpf‐Zyklus auf, 
während  das  Werk Mutmaßungen  über  den  Antipoden  Fragen  nach  Wahrnehmung  und  dem 
rätselhaften  Gegenüber  aufwirft.  Literarische  Bezüge  eröffnen  so  neue  Assoziationsräume 
zwischen Bild und Gedankenwelt. 
Charakteristisch  ist  auch  Körbers  expressiver  Umgang mit  Farbe.  Leuchtende  Gelb‐,  Blau‐  und 
Grüntöne  entfalten  eine  besondere  Strahlkraft  und  verleihen  den  Bildern  eine  eindringliche 
Präsenz. 
Aus  persönlichen  Erfahrungen  sowie  Anregungen  aus  Literatur,  Mathematik  und  Physik 
entwickelt  Körber  eine  eigenständige  Bildsprache,  die  Abstraktion  als  Raum  für  Entdeckung, 
Reflexion und Wahrnehmung erfahrbar macht. 
 
Jens‐Uwe Körber, geboren 1963 in Erfurt, arbeitete dort zunächst in einem Möbelwerk, dann in 
einer  Fördereinrichtung  für  geistig  behinderte  Kinder  und  Jugendliche  als  Leiter  der 
Arbeitstherapie  im  Bereich  Ton/Keramik.  1989  bis  1990  wirkte  er  als  Fotograf  in  den 
Sondersammlungen  (Bibliotheca Amplonia)  der Wissenschaftlich Allgemeinbildenden Bibliothek 
Erfurt. Seit 1991  ist er als  freier Maler und Grafiker  tätig. Werke des Künstlers befinden sich  in 
öffentlicher und privater Hand. Jens‐Uwe Körber lebt und arbeitet in Berlin und seinem Atelier in 
Wagenitz (Brandenburg). 
 
Galerie Bernet Bertram 
Christian Bertram und Dr. Simone Bernet 
info@bernet‐bertram.com  
Telefon: +49 (0)30 32 30 11 33 
 
Öffnungszeiten: Mittwoch ‐ Freitag 14 ‐ 18 Uhr, Sonnabend 12 ‐ 16 Uhr u.n.V. 


